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Man ist auf Lebenszeit verbeamtet und bekommt einen Teilzeit Antrag nicht bewilligt? Owei,
sowas würde bei manch einem Kollegen zu enormem psychischem Druck führen, schließlich
stellt der Kollege oder Kollegin so einen Antrag ja meistens nicht aus Jux und Dallerei.
Belastungen äußern sich oft in einer Infektanfälligkeit, Migräne, bei anderen durch periodisch
auftretenden Schwindel. Im Zweifel hat der Dienstherr, der so einen Antrag nicht bewilligt hat,
also nachher einen Lehrer oder Lehrerin höher zu alimentieren für dieselben effektiv
gegebenen Stunden, die auch bei Bewilligung des Antrages für weniger Geld abgeleistet
werden würden.
Es gibt jetzt schon Nachwuchsmangel in vielen Fächern (v.a. Naturwissenschaften). Wenn man
nun auch noch anfängt an so Möglickeiten wie Teilzeit- oder Sabbatjahren oder all den Dingen,
die ein wenig über das geringe Gehalt und fehlende WEihnachtsgeld hinwegtrösten, zu sägen,
dann wirds irgendwann eng.
Unbedingt beim Philologenverband oder bei der GEW rechtlich beraten lassen und im Zweifel
Doc Holiday parat haben.
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